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Zur Tagesgeschichte

Berlin den 27 Juli
Die Ordre von oben ist endlich ergangen und die

ultramontane Presse hat nun die Aufgabe zu beweisen daß
weiß schwarz und schwarz weiß ist d h daß die Preußi
schen Bischöfe ehe sie die Erklärung abgaben dem Verwö
gensverwaltungsgesetze Folge leisten zu wollen ihren in
dem bekannten Protest g gen dies Gesetz eingenommenen
Standpunkt nicht geändert haben Wir haben das nicht
anders erwartet Nur dachten wir die jesuitische Sophistik
würde um die Blöße der bischöflichen Sache zu verhüllen
nach wochenlanger Arbeit doch ein anständigeres Gewand
zu Stande gebracht haben als dies fadenscheinige Gewebe
welches beim ersten Luftzug in alle Winde flattert Am
ruhigsten und anscheinend objektiv erörtert die Kölnische
Volkszeitung die Frage Sie ist auf den schlauen Ge
danken gekommen daß die Bischöfe indem ste von den nach
dem Gesetze ihnen zustehenden Befugnissen Gebrauch machen
nur die von dem Staate ihnen noch übrig gelassenen ur
sprünglichen Rechte ausüben daß sie im Uebrigeu aber die
Ausführung des Gesetzes nur toleriren d h daß sie die
Legitimität desselben ganz dahingestellt sein lassen Die
Kölnische Volkszeitung vergißt dabei nur daß sich die

Bischöfe durch eine bündige Erklärung diesem ganzen Ge
setze ausdrücklich unterworfen haben Der prinzipielle Un
terschied zwischen einer derartigen positiven Anerkennung
und einer blos negativen Duldung muß selbst den gläubigen
Lesern in die Augen springen Noch ungeschickter als das
Rheinische Blatt operirt die Germania Zieht man die
hochtrabenden Arabesken ab mit denen sie jede ihrer Nie
derlagen zu verbrämen pflegt so bleibt als Kern ihrer Ar
gumentation die kühne Behauptung daß sich aus der Stel
lung der Bischöfe zu dem Verwögensverwaltungsgesetze eben
so wen g eine Schwenkung deduziren lasse wie aus derjeni
gen zum Civilehegesetz Haben die Bischöfe etwa jemals
g gen das letztere einen Protest erhoben wie sie ihn gegen
das erstere zurichten sich seiner Zeit verpflichtet fühlten
Und was haben sie denn zur Ausführung des Civilehe Ge
setzes überhaupt mitzuwirken Absolut gar nichts nicht
einmal zu toleriren haben sie etwas außer etwa daß sich
der Geistliche mit dem Zeitpunkt der kirchlichen Trauung
nicht gegen H 24 des Cioilehezesetzes uvd Z 337 des Straf
gesetzbuchs vergeht Und das soll dieselbe Stellung sein

wie diejenige zu einem Gesetz gegen dessen Eclassung man
Anfangs aufs Entschiedenste protestirt und das man nach
her sich entschiießt nicht allein zu toleriren sondern durch
positive Mitwirkung auszuführen ja dessen Vorschriften man
ausdrücklich Folge leisten zu wollen erklärt Wo mag die
Unverfrorenheit der Germania wohl jemals ihre Grenze
finden Unbegreiflich ist ferner wie die Köln Volks
zeitung auch jetzt noch als unverbrüchlichen Grundsatz aus
stellen mag daß der Episkopat keinen Schritt thun darf
durch welchen dem Staat ein Recht vindizirt würde in
kirchlichen Dingen einseitig Gesetze zu erlassen Hat denn
das Kölner Blatt ganz vergessen daß in der Eingabe seines
Erzbifchofs vom 1v März dieses Jahres das Vermögms
verwaltuvgsgesetz ausdrücklich als ein solches bezeichnet
wurde zu dessen Erlassung dm Faktoren der staatlichen
Gesetzgebung die Kompetenz niemals zuerkannt zu werden

vermag Und erkennt nun nicht der Episkopat durch
seine Unterwerfung unter das Gesetz imxlioits die Ermäch
tigung des Staates zur Erlassung desselben an In
Summa Die ultramontane Theorie von der Festhaltung
des Prinzips und der thatsächlichen Duldung wäre ganz
vortrefflich wenn nur die Eingabe vom tv März und
mehr noch die jetzige Unterwerfungserklärung nicht in der
Welt wären Grade in der letzteren aber liegt die prin
zipielle Bedeutung der Sache Die ultramontane Presse
wird auch dies beftreiten wollen Nun mag sie sich dar
über mit Herrn Windthorst auseinandersetzen der in der
letzten Berathung des Vermögensverwaltungkgesetzes in Be
zug auf die von den Bischöfen zu verlangende Erklärung
sagte Man soll niemals die Dinge auf das Prinzip stel
len sondern man soll die Dinge praktisch lösen Eine der
artige Erklärung das brauche ich nicht zu erörtern stellt
aber die Sache aufs Prinzip und ich frage die Herren
wenn Sie wirklich in diesem Augenblick das Gesetz machen
wollen ehe die Verhältnisse in den anderen Dingen geord
net sind ob Sie dann mit gutem Glauben eine Erklärung
von den Bischöfen verlangen können welche sagt sie wollen
ein Gesetz befolgen welche in mehreren Punkten sich auf
die Maigesetze bezieht welches namentlich den kirchlichen
Gerichtshof ausdrücklich allegirt der in dieser Art und in
dieser Kompetenz unmöglich anerkannt werden kann Wol
len Sie dieses Gesetz in Thätigkeit setzen so streichen Sie
diese Bestimmung des betreffenden Paragraphen sonst ver
mehren wir durch diese Bestimmung die Konflikte inS Un
endliche Wenn nach diesen deutlichen Worten des Füh
rers der Centrumspartei die Germania durch die bischöf
liche Erklärung wie sie behauptet nicht überrascht ist so
ist sie entweder wegen stoischer Gemüthsruhe zu beneiden
oder sie hat gewußt daß die ganze Opposition gegen das
Gesetz nur Komödie war

Die Nordd Allg Ztg schreibt anscheinend offi
ciöS Zwei Telegramme in unserer gestrigen Nummer be
schäftigen sich mit der Widerlegung einer der Voss Ztg
aus Bad Landeck zugegangenen Mittheilung daß wegen
eines beabsichtigten Attentats auf den Kronprinzen der
Graf Dzembeck und die Dienerschaft desselben verhaftet
worden sei Durch amtliche Ermittelung über den Ursprung
der Nachricht ist festgestellt daß ein Referenda der wie
man sagt schon wi verholt Zeichen von Geistesstörung an
den Tag gelegt an der Table d höte zu Landeck erzählt hat
er habe soeben im Auftrage der Staatsanwaltschaft die
Verhaftung des Grafen Dzembeck vorgenommen Auf
Grund dieser Mittheilung welche übrigens von den meisten
Anwesenden gar nicht ernsthaft genommen worden soll ein
dort anwesender Korrespondent aus Berlin voreilig das
Gerücht auf telegraphischem Wege nach verschiedenen Seiten
verbreitet haben Es hat sich herausgestellt daß an der
ganzen Sache kein wahres Wort ist und daß auch nicht
eine andere Thatsache derart zur Entstehung der falschen
Nachricht Anlaß gegeben haben kann Graf Dzembeck der
allerdings öfter in Landeck zum Kurgebrauch sich aufhält
soll in diesem Jahr noch gar nicht dort gewesen sein

Die Ausklärung über die neueste Verschwörung
gegen das Leben des Kronprinzen trägt hoffentlich dazu bei
das in letzter Zeit mit einer gewissen Heftigkeit bei uns
auftretende Attentatssieber zu heilen Daß dasselbe in
den gegenwärtigen kirchenpolitischen Wirren in ungewöhn
licher Stärke zum AuSbruch kam ist leider sehr erklärlich
Wenn es nun auch nicht eher völlig verschwinden wird bis
normale Verhältnisse zurückgekehrt sind so sollte man doch
vor Allem nicht dazu beitragen diesen im höchsten Grade
traurigen krankhaften Zustand durch polizeilichen Uebereifer
noch zu steigern wie das ja bekanntermaßen vielfach der
Fall gewesen ist

Der Plan die preußische Staatslotterie in eine
Reichslotterie umzuwandeln ist nach der Frankfurter
Zeitung in Regierungskreisen aufgegeben worden An
dere wollen wissen daß der Plan überhaupt gar nicht be
standen habe

Die Volkszeitung brachte die Nachricht daß Fürst
Bismarck nächstens zur Kur sich wieder nach Kisfingen be
geben werde In amtlichen Kreisen und auch im Aus
wärtigen Amte ist offiziösen Mittheilungen zufolge von einer
solchen Absicht des Fürsten nichts bekannt Man glaubt
sogar annehmen zu dürfen daß von einer Reise nach einem
Badeorte in diesem Jahre überhaupt nicht die Rede ist

In Folge einer Beschwerde hat der Minister des
Innern im Einverstäuduiß mit dem Justizministec sich dahin
ausgesprochen daß den Geistlichen die gebührenfreie Einsicht

nahme der Standesregister nicht versagt werden könne
jedoch wird gleichzeitig in dem Erlaß daraus hingewiesen

Das wundersame Schaugericht

Culturbild von Otto Sigl

3 FortsetzungBei den Würdenträgern und Patriziern der Stadt
hatte der Freiherr seine Besuche gewacht und durch seine
einnehmende vornehme Erscheinung sowie durch seine glän
zende Beredsamkeit sich derart zu ivsinuiren gewußt daß
ihm einstimmig die Aufnahme in die adelige Gesellschaft ge
währt wurde Shberg besaß die seltene Gabe nicht nur
fesselnd zu erzählen sondern mit weiser Oekonomie so zur
rechten Zeit abzubrechen und sich auf Andeutungen zu be
schränken daß das Interesse für seine Person dauernd rege
erhalten wurde Die nicht unberechtigte bedenkliche Frage
warum Syberg gerade in Memmingen seinen Aufenthalt
genommen wußte er in einer für die Stadt höchst schmei
chelhaften Weise zu beantworten Er erklärte daß ihm der
Aufenthalt an den Höfen verhaßt geworden und er nun
den Ausgang eines beim Reichskammergericht zu Wetzlar
über seine abgestrittenen Güter anhängigen Processes ab
wechselnd in den schwäbischen Reichsstädten abwarten wolle

von deren heiterem geselligem uvd gastlichem Leben ihm
schon in der Ferne die verlockendsten und wie er fich nun
selbst überzeugt hätte durchaus wahren Schilderungen zu
Ohren gekommen waren

Auch den reichsunmittelbaren Grafen uvd Herren der
Umgegend deren es gar viele auf dem engen Raum von
wenigen Quadralmeiten gab hatte der fremde Edelmann
seine Aufwartung gemocht und war von ihnen als eine
merkwürdig belebende Abwechslung in dem einförmigen Le
ben der damaligen Landedelleute mit Freuden aufgenommen

und nach Kräften traktirt worden Um für die freund
liche Aufnahme welche er bei den Angesehenen der Stadt
und Umgegend gefunden sich erkenntlich zu zeigen hatte
Syberg auf den zweiten Mai eine zahlreiche Gesellschaft
zu Gast gebeten Mit Spannung ward dieser Tag von
der ganzen Einwohnerschaft erwartet denn nach geheimniß
vollen Andeutungen welche der Baron hie und da im Ge

spräch hatte fallen lassen sollte bei dieser Gelegenheit eine
gar besondere Ueberraschung den Gästen aufgetischt werden

HI
Seit die Stadt Memmingen die Ehre gehabt hatte

den berühmten Feldherrn Prinz Eugen von Savcyen auf
seiner Hin und Herreise zum Badner Friedensschluß in
ihren Mauern zu beherbergen hatt Niemand die Einwoh
nerschaft so in Athem zu erhalten gewußt wie der räthsel
hafte Freiherr von Syberg Eine schwerfällige Carosse
nach der andern theilweise von Haiducken und Läufern be
gleitet fuhr am Thor der goldenen Krone an deren Be
sitzer jedoch diesmal nur in bescheidener Entfernung die An
kommenden begrüßen durfte Der Freiherr hatte für diesen
Tag das ganze Haus in Beschlag genommen uvd fich auch
die Honneurs welche er mit der gewinnendsten Grazie durch

führte ausschließlich vorbehalten Syberg bot heute in
seiner äußern Erscheinung ein so vortheilhastes imponiren
des Wesen dar daß nur ein hartgesottener Skeptiker Zwei
fel über die Lauterkeit seiner ad ligen Herkunst übrig be
halten konnte

Der Baron hatte das franzöfische Hof Costüm ange
legt welches um diese Zeit auch in Deutschland allmählig
die schlichtere Tracht zu verdrängen begann Er trug
einen rotysammtnen Rock mit weiten Schößen eine
Weste von Goldbrokat rothsammtne Kniehosen mit seide
nen Strümpfen und Schuhe mit brillantbesetzten silbernen
Schnallen Sein Haupt bedeckte eine braune über die
Schuldern wallende Allonge Perrücke und auf der Brust
prangte der brillantne Stern des russischen Sankt Annen
Ordens

Dem bescheidenen Tanzsaal der goldenen Krone
worin sonst die besseren Bürgersleute sich bet einem zier
lichen Menuett oder einer ruhigen Allemande zu erlustiren
pflegten war nach Shbergs Angaben ein absonderliches
Festgewand angezogen worden Um dem herrschenden Zeit
geschmack Rechnung zu tragen welcher klassische Reminis
cenzen in meist halb verdauter Weise anzubringen liebte

war in der Mitte des Saales ein Monopteros eine Art
griechischer säulengetragener Rundtempel aus Lattenwerk und
bemalter Leinwand hergestellt worden worin die gedeckten
Tafeln im Kreis aufgestellt waren

Damit aber auch dem deutschen Brauch sein Recht
verblieb war der übrige Raum des Gemaches in ein Wäld
chen von Birken und Tannen umgeschaffen Auf der für
die Tanzmusik bestimmten Estrade hatten ebenfalls hinter
Laubwerk verborgen die Stadtzinkenisten Platz genommen
welche jeden der ankommenden Gäste sowie sie vom Kam
merdiener des Baron s in französischer Sprache angemeldet
wurden mit einem feierlichen Tusch empfingen

Um die angegebene Mittagsstunde waren die sämmt
lichen Gäste versammelt Pünktlichkeit war damals nicht
nur eine Höflichkeit der Fürsten sondern eine sich für jede
Gebildeten von selbst verstehende Sache

Da waren vor Allem an fremden Gästen erschienen
der Fürst Abt aus der benachbarten Reichsstadt Kempten
der prachtliebende Abt Rupert II von Ottobeuern die
Reichsgrafen Fugger von Boos und Waldbott Bassenheim
der Ritterschafts Direktor Baron von Westernach die Frei
herrn von Pflummen der reiche Kaufherr von Her
mann und noch gar mancher Edelmann der Umgegend An
Einheimischen glänzten voraus die beides Bürgermeister
Hartlieb und Lupin der Stadtammann von Stoll zu Wes
pach der Spitalmeister Pater Paul dann die Senatoren
und Geheimden Sämmtliche Geladene waren mit ihren
Frauen erschienen so daß die stattliche Zahl von vierzig
Personen erreicht wurde Nachdem die Gäste vollzählig
waren führte Syberg galanter Weife die regierende Amts
bürgermeisterin an ihren Platz und nach reichlich einer Vier
telstunde welche mit unzähligen gemessenen Verbeugungen
und Complimenten ausgefüllt war hatten fich Alle an der
üppig besetzten Tafel niedergelassen

Frau Wintergerstin die rührige Wirthin zur Krone
hatte an diesem Tage sich selbst übertroffen Die aufge
tragenen Speisen und Getränke dürften zwar nach dem
heutigen Begriffen von einem feinen Diner sehr hausbacken
erscheinen waren aber den soliden Magenansprüchen unserer



daß die Einsichtnahme sich lediglich auf die Standesregister
selbst nicht aber auf die Sammelakten erstrecken dürfe und
nur den Geistlichen selber nicht aber anderen beliebig von
denselben gewählten Bevollmächtigten zu gestatten sei

Die Erschwindelung einer Quittung seitens des
Schuldners unter dem fälschlichen Vorgaben die bezügliche
Schuld zu zahlen wird ach einem Erkenntniß des Ober
tribunals vom 3 Juni d I als Betrug bestraft

München 27 Juli Die Augsb Allgem Ztg
bemerkt zu der Nachricht Würzburger Blätter wonach der
Domkapitular Melchior Hohn in Würzburg welcher bei den
Urwahlen seiner liberalen Ueberzeugung wiederholt Aus
druck gab hierüber von dem bischöflichen Ordinariat in
Würzburg amtlich zur Verantwortung gezogen und seiner
Funktionen vom Bischof vorläufig euthobsn sein soll sollle
sich diese Nachricht in der That bestätigen so würde die
Staatsregierung wohl nicht zögere dürfen alsbald mit Ent
schiedenheit gegen jene unverantwortliche Beschränkung der
Wahlfreiheit durch Uebergriffe der Geistlichen in die staat
liche Sphäre einzuschreiben

Die hiesige Akademie der Wissenschaften hat den
Herzog Karl Theodor in Baiern zu ihrem Ehrenmitgliede
erwählt

Aus Baden 25 Juli Aus Wien kovmt die Nach
richt von dem dort am 21 erfolgten Tode des Dr Friedrich
Bissing sön Bissing gehörte etwa 2l Jahre hindurch
der badischen Kammer an wo er neben Rottick auf der
Linken saß

Amsterdam 27 Juli Der altkatholische Lehrer
Diependahl ist zum Bischof von Deventer ernannt worden
Derselbe hat die Ernennung angenommen

London 27 Juli In der gestrigen Sitzung des
Oberhauses fand die zweite Lesung des Gesetzentwurfes
betreffend die Verhältnisse zwischen den Arbeitgebern und
Arbeitnehmern statt Sodann brachte Lord Stratheden seine
bereits zweimal angekündigte Resolution ein betreffs der
von der österreichischen deutschen und russischen Regierung
an die Pforte gerichteten gleichlautenden Note vom 20 Oct
v I bezüglich des Abschlusses von Handeltkonventionen mit
den Donaufürstenthümern Lord Derby ergriff darauf da
Wort und bemerkte er glaube nicht daß Rumänien in
unserer Zeit den V rsuch machen werde sich unabhängig
zu machen Die Garantie der europäischen Mächte sei der
einzige Schutz der Selbständigkeit und selbst der Exlstenz
Rumäniens Lord Stratheden zog hierauf den ersten Theil
seiner Resolution welcher die Legalität der an die Pforte
gerichteten Forderungen bestreitet zurück hielt aber den
zweiten Theil derselben welcher bedauert daß der Abschluß
der österreichisch rumänischen Handelskonvention nicht ver

hindert oder verzögert worden sei aufrecht Lord Cairns
beantragte endlich die Vorfrage zu stellen welche vom
Hause angenommen wurde Die Angelegenheit ist somit
von der Tagesordnung abgesetzt

London 27 Juli In der gestrigen Sitzung des
Unterhauses machte Adderley die Mittheilung daß er heute
dem Hause einen Gesetzentwurf vorlegen werde durch den
die Regierung ermächtigt werden soll diejenigen Fahrzeuge
welche nicht mehr seetüchtig erscheinen anzuhalten Aus
eine Anfrage Johnstone S über die Handelsverträge Englands
mit den verschiedenen Mächten des Kontinents erklärte dl r
Unterstaatssekretär des Aeußeren Bourke daß der englisch
französische Handelsvertrag im Jahre 1877 abliefe Die
Verträge Englands mit Oesterreich und Italien erreichten
dagegen bereits im Jahre 1876 ihr Eude Die Regierung
werde Nichts versäumen um die Unterhandluvgen über den
Abschluß neuer Handelsverträge mit den genannten Mäch
ten zu einem befriedigenden Resultate zu bringen Bourke
erklärte ferner auf eine Anfrage Campbell s daß die klima
tischen Verhältnisse an der chinesischen und der birmanischen
Küste die Abreise der mit der Untersuchung über die Er

Vorfahren gewiß angemessen wie der folgende Speisezettel
beweisen mag

Aale Fasanen Seeforellen Spanferkeln und Schnecken
gesulzte Quitten Chokolade und Weinsulz Mandel und
Citronen Mus Jndian Schwarzwildpret dazu als Anfeuch
tung Burgunder Rhein und Chperwein

Freiherr von Shberg erwies sich als liebenswürdigster
Wirth und wußte aus seinem Leben da bewegt genug ver
laufen sei mußte die interessantesten Abenteuer und Anek
doten zum Besten zu geben Al die Tafelnden beim Des
sert angekommen waren das aus den besten Südfrüchten
bestand welche in Memmingen in Folge des steten Han
delverkehrs mit Italien besonder Venedig reichlich zu
haben waren erhob sich Shberg bat um geneigtes Gehör
und begann

Insonderheit hochzuverehrende Damen hochfürstliche
Gnaden erlauchte und wohlfürnehme Herreu gestatten Sie
mir Ihnen zum Dessert ein Gericht meiner eigenen Erfin
dung zu produciren freilich nur ein Schaugericht aber ein
solches welches wie ich mir schmeichle Jedem meiner hoch
geschätzten Gäste neu und überraschend sein dürfte Ich
stelle das ergebenste Ansuchen mich auf eine Viertelf unde
beurlauben zu dürfen um die Vorbereitungen und Anferti
gung dieses absonderlichen Gerichts zu treffen welches ich

selbst zu bereiten die Ehre haben werde Forts folgt

Vermischtes

Gößnitz 24 Juli Die Annahme daß der Blitz
in keinen schnell fahrenden Zug einschlage ist vorgestern
von Neuem widerlegt Bei Glauchau schlug der Blitz in
eine Telegraphenstauge zertrümmerte diese in tausend kleine
Spähne fuhr alSdann gegen den Tender der eben mit
einem Zuge vorüberfahrenden Maschine ging über diesen
hinweg und an jenseitiger Tenderfläche hinunter die oben
aufliegenden Kohlen warf er hoch in die Luft so daß der
erste Bremser ganz damit überschüttet wurde
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mordung Margarh s beauftragten Kommission bis jetzt ver
zögert hätten daß die Kommisston aber nunmehr in Kurzem
aufbrechen werde

Paris 26 Juli Der Admiral Exelmans ist ge
storben sein Leicheubegängniß wird morgen Dienstag in
Rochefort stattfinden

San Sebastian 27 Juli Die Karlisten vertrieben
die Anhänger der Regierung aus den von ihnen besetzten
Ortschaften Am Sonntag sind gegen 900 Personen aus
den Orten Toiosa Vergara Onate und Azpehtia ausge
wiesen worden In Folge dieser Maaßregeln herrscht
große Aufregung

Aus Halle und Umgegend
Halle den 28 Juli

Wie das Leipziger Tageblatt aus zuverlässiger
Quelle erfährt hat der General Postdirektor Stephan be
schlossen den festen Diensttuchrock der Briefträger jür die
heißen Monate ablegen zu lasse und denselben zu gestatten
sich leinene Röcke ähnlich denen wie sie die Unteroffiziere der
preußische Armee tragen anzuschaffen

In der Herrenstraße ist ein Postbrieskasten neu
aufgestellt worden dessen Leerungszeiten wie folgt fest
gesetzt worden sic d Leerung I 6 V II 8 V III
llzo V IV 3 N V S, N VI 7,5 VII 8 NAm 26 Nachmittags wurde der Arbeiter G im
Walzwerk hier beim Walzen von Rundeissn dadurch erheb
lich verletzt daß das zu walzende glühende Eisenstück ge
krümmt aus der Walze kam den nebenstehenden Arbeiter
G erfaßte zu Boden und gegen den Walzenständer warf
so daß er unter das glühende Eisenstück zu liegen kam

Der am 26 Morgens im Schnellzug der Magde
burger Bahn von Köthen nach Halle verstorbene Kauf
mannslehrling K aus Ealbe ist an hochgradigem Kröpf
erstickt wie die Obduktion des Leichnams in der hiesigen
Klinik ergeben Die Leiche ist nach Calbe geschafft

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 26 Juli 1875
Vor Eintritt in die Tagesordnung brinzt der Herr

Vorsitzende das Dankschreiben des Regierungs Prästdenteu
Herrn Rohde zu Merseburg für das ihm verliehene
Ehrenbürgerrecht der Stadt Halle durch Vorlesen zur Kennt
nißnahme der Versammlung

1 Unter Ueberreichung eines Auszuges aus dem
Protokolle der Baukommission vom 13 d MtS nebst An
schlägen c beantragt der Magistrat im Einverständnisse mit
der Baukommission sich damit einverstanden zu erklären
daß zur Abhülfe der Uebelstände in den Entwässerungs
anlagen der Wallstraße sowie zur Entwässerung der Geist
straße noch in diesem Jahre folgende Anlagen

1 Anlegung eines besteigbaren Kanals durch die Wall
straße vom Brandt schen Hause abwäits bis zum
Anschluß an den Kanal des Jäzcrplatzts veranschlagt
zu 14,000 Mark

2 Tieferlegung des Kanal der Wallstraße vom Brandt
schen Hause auswärts bis zur Geiststraße veranschlagt
zu 3100 Mark

3 Legung eines 40 cm weiten Thonrohrkanals in der
großen Ulrichsstraße von der Scharrngasse abwärts
bis znm Anschluß an den Kanal der großen Ulrichs
straße veranschlagt zu 2500 Mark

4 Kanalisirung der Geiststraße in der Strecke von der
Breitenstrciße abwärts bis zur Wallstraße veran
schlagt mit 3435 Mark

5 desgl des oberen Theils der Geiststraße von der Brei
tenstraße ab bis zum Anschluß an den besteigbaren
Kanal vor dem Geistthore veranschlagt auf 9000 M

Summa 32,035 Mark

Madeira 26 Juli Nach hier eingegangenen
Nachrichte ist das Schiff Stuart Kapitän Hahnemanv
welches am 4 April c von Bombay nach Liverpool abge
segelt war am 14 April aus der See verunglückt Von
der Besatzung sollen 9 Personen durch die österreichische
Bark Blandina gerettet worden sein 38 Personen sind
vermuthlich um das Leben gekommen

Petersburg 26 Juli Abends In der Umgebung
von Petersburg stehen mehrere größere Waldungen in
Brand Die Gefahr nimmt noch immer zu Von
Sebastopol wird hierher gemeldet daß daselbst heute
Morgen ziemlich starke Erderschütterungen verspürt worden
sind Mehrere Häuser sind beschädigt worden

Die Feuersbrünste in Rußland dauern immer
noch fort Die Stadt Pultusk im Gouvernement Lomza
ist am 21 d fast vollständig ein Raub der Flammen ge
worden Viele Menschen sollen in den Flammen umge
kommen sein

Wenn srüherhin schreibt man aus Meiningen
die Getreidepreise fielen wurden die Bäckerwaaren bei uns
größer bezüglich billiger gingen jene in die Höhe dann
nahmen sie an Gewicht ab oder sie kosteten mehr Jetzt
ist das ganz anders geworden wie sich denn gar Manches
in das Gegentheil verkehrt hat Die Getreidepreise gingen
lauge herab und mit ihnen zugleich das Gewicht der Sem
mel des Brodes und der mürben Waaren Wie klein
werden sie erst werden wenn jetzt daS Getreide steigt

Der berühmte Tenorist Roger hat jetzt sein Tagebuch
veröffentlicht dem wir folgende Aufzeichnungen entlehn,n

Am 29 Juni 1851 Diner bei Madame Amalie
Beer einer Dame im Alter von 85 Jahren die mit zärt
licher Sorgfalt über ihren Sohn den großen Giacomo
Meherbeer wacht aber noch in Sorge darüber zu schwe

ben scheint ob er Karriere machen wird Nach den Hu
genotten Das Haus ist fürstlich eingerichtet wir waren
25 Personen meine Frau saß zur Rechten MeYerbeer S

zur Ausführung gelangen und die nach Abzug der gezeich
neten freiwilligen Beiträge für die Kanalisirung der Geist
straße aä 4 und 5 von 3163 z M noch erforderlichen
Kosten mit 28,871,z Mark aus den Mitteln der Anleihe
entnommen werden in w lcher für derartige Zwecke vorae
sehen sind 168,00 Mark

Zugleich wird beantragt zu genehmigen daß für die
Anlage von Privatanschlußleitungen au die vorbezeichneten
Kanalstrccken die Bestimmungen des Revers Formular
Platz zu greifen daben wonach sür den Anschluß eine Ge
bühr von 3 9 Mark pro laufenden Meter Front
länge der anzuschließenden Grundstücke zu zahlen ist sowie
ferner daß nach Fertigstellung der Kanalstreck in der
Wallstraße vom Brandr ichen Hause abwärts der Kanal
durch die Gärten beseitigt und von den Eigenthümer der
Gärten auf ihre Kosten in eine breile muldenförmig ge
pflasterte Gosse mit Anschluß an den Kanal de Jäger
platzes umgewandelt werden darf daß indeß diese Gosse zu
keinem andern Zwecke als zur Abführung der in den Gär
ten sich ansammelnden Niederschlagswasser zu benutze ist

Die Versammlung erklärt sich mit sämmtlichen An
trägen deS Magistrats einverstanden jedoch Mit der Maß
gabe daß sowohl die Beschaffung der zum Kanalbau nöthige
Materialien als auch die Ausführung der Arbeiten im Wege
der Submission zu vergeben sind

2 In der Sitzung vom 5 Juli 1875 bewilligte die
Versammlung die Koste zur Neupflasterung der Sophien
straße und des Uebe ganges über die alte Promenade vor
der Tulpe zur Fonsetzung des Kaulenb rges nach dem
Unterberge bis zur Ecke des Jacobson schen Hauses aus dem
Dispositionsfond deS diesjährigen Bauetats

Die Anträge auf Bewilligung d r Kosten zur Pflaste
rung des ischulberges des untern D ittels der KönigSstraße
und der Louisenstraße lehnte die Versammlung ab und ver
tagte in Ansehung der Pflasterung der Lindenstraße und
des MühlwegeS die Beschlußfassung

Nachdem die Baukommission die Angelegenheit wie
derholt in Berathung gezogen und in der Sitzung vom
13 Juli cr sich für die Neupflasterung

1 des Schulberges in der Strecke von der Schulgasse
bis zum Platze vor der Universität

2 des unter Drittels der Königsstraße
3 für Pflasterung der Lindenstraße mit alten Kopfsteinen

welche bei der Neupflasterung der Königsstraße ge
wonnen werden

4 für Ncupflasterung der L uisenstraße in ihrem unge
pflasierten Theile von der Sophienstraße bis zur
Margarethenstraße

ausgesprochen hrt beantragt der Magistrat die Steiupfla
sterungen zu genehmigen und die

sä 1 auf 620 Mark
aä 2 auf 13,418 Mark
aä 3 auf 6000 Mark
sä 4 auf 7700 Mark
Summa 27,738 Mark

veranschlagten Kosten zu bewilligen auch zu genehmigen
daß da die Mittel deS diesjährigen BauetatS hierzu nicht
ausreichen 19,000 Mark aus den Mitteln der jüngste
Anleihe in welcher für Neupflasterungen 90,000 Mark vor
gesehen sind entnommen werden

Die Versammlung beschließt die Vorlagt an den Ma
gistrat zurückzugeben mit dem Ersuchen die projektirten
Neupflasterungeir innerhalb der Grenzen vorzunehmen welche
der die jährige Eiat dafür g stattet

3 Zum Schutze der Dienstwohnung des Polizei Jn
spectors gegen Durchnässung der Decken derselben w lche
häufig durch Umwerfen der Trinkgefäße und Eimer in den
darüber befindlichen Gefangenzellen veranlaßt wird hat die
Baukommijsion beschlossen probeweise 2 Zellen mit Asphalt
belag versehen zu lassen Der Magistrat schließt sich die

Ich wurde auch dem berühmten Bildhauer Rauch vorge
stellt einem Manne von imponirender Schönheit er gleicht
Göthe Wenn man diesen herrlichen Kopf diese ebenmäßige
Figur betrachtet ist man von Bewunderung erfüllt Er
sagte mir Ich bedauere daß ich nicht einen Mann wie
Napoleon als Vorwurf für ein Monument wählen konnte
Da wäre nur die Wiedergabe nach der Natur ohne Schmei
chelei nöthig gewesen Ich hätte die Figur einfach aus
ihrem geschichtlichen Leben zu saäleu brauche ein Nach
helfe durch Anbringen von Namen oder F gure wäre un
nöthig gewesen Die Statue Friedrichs des Großen war
nur sür Preußen bedacht den Napoleon hätte ich für ganz
Europa bilden können Ich dachte meinen ganzen Abend
in Gesellschaft der vielen bedeutenden Geister zubringen zu
können doch um 7 Uhr kamen die Diener um zu melden
daß die Wage vorgesahren seien Sonderbar um diese
Stunde beginnt bei uns erst das Diner man nimmt indeß
Rücksicht auf Madame Beer Ich hörte von der in Berlin
sehr beliebten Dame noch folgende Geschichte Ja den
Jahren 1812 und 1813 hatte sie viel für die Pflege der
Verwundeten gewirkt der König wollte sich ihr wie vielen
anderen Frauen die Gleiches gethan dankbar erweisen und
stiftete den Orden da Luisenkreuz doch mau bedachte
daß Madame Beer anderen jüdischen Bekenntnisses sei
das Kreuz könne ihr daher nicht überreicht werden Der
König ließ nun eine Medaille prägen welche dieselbe Wid
mung wie die des Kreuzes enthielt und sendete sie der
Dame Sie trug nun ihre Medaille an der Schulter
man vermied es jedoch in der Familie sorgfällig von dem
Kreuze zu sprechen Eines Tage kam eins ihrer Enkelchen
weinend zu ihr theilnahmsvcll fragte die Großmutter wa
ihm fehle da Kind sah die Dame au besann sich und
schien nicht antworten zu wollen E war aus sein Kreuz
gefallen wollte aber das ominöse Wort nicht aussprechen
endlich sagte e weinend Ich bin gefalle und habe mir
sehr weh gethan Wo denn An meiner Medaille
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sem Beschlusse an und beantragt Bewilligung der auf
1KV Mark veranschlagten Kosten aus der Dispositionssumme
des diesjährigen Bauetats

Die Bewilligung geschieht
4 Die vom Sradtbauamt beantragte von der Bau

kommission zur Genehmigung empfohlene Herstellung einer
gepflasterten Gosse auf der alten Promenade vom Schau
spielhause abwärts bis zum Unterberge erfordert einen
Kvst nauswand von 5V0 M und beantragt der Magistrat
selbige aus dem Dispofitionsfond des diesjährigen Bau
etats zu bewilligen was geschieht

5 Im März des Jahres 1874 ist im Anlaß des
Auftretens einiger Erkrankungsfälle au dem sehr anstecken
den und gefährlichen exantemathischm oder Fleck ThphuS
auf Antrag des stellvertretenden Hospitalarztes die Erbau
ung einer Krankenbaracke Seitens des Magistrats angeord
net und mit thunlichster Beschleunigung zur Ausführung
gebracht worden

Erfreulicher Weise nahm die Epidemie einen sehr
schnellen Verlauf so daß der Barackenbau noch vor seiner
völligen Vollendung wieder fistirt werden konnte

Das ziemlich fertige Bauwerk wieder abzubrechen und
die Materialien an den Unternehmer zurückzugeben war
nicht als zweckmäßig zu erachten vielmehr mußte es als
opportun erscheinen dass lbe zu behalten um in vorkom
menden Fällen Gelegenheit für sofortige Unterbringung der
von ansteckenden Krankheiten Befallenen zu haben

Eine demnächst zusammenberufene Kommission welcher

die Herren Aerzte Geh Rath Dr Kr ahm er Dr Köppe
und Dr Risel anwohnten erklärte die nach dem System
der Feldla areth Baracken erbaute Krankeubaracke nur für
Unterbringung von Kranken einerlei Geschlechts brauchbar
und empfahl wenn von der Errichtung zweier Baracken
abgesehen werden solle eine Theilung derselben unter An
fügung eines Anbaues zur Beschaffung der für die zweite
Abtheilung erforderlichen Nebenräume

Gleichzeitig wurde nach Erwerb deS Werge schen
Gartens eine Verlegung der Baracke aus dem Siechenhaus
garten au das südliche Ende des ersteren für zweckmäßig
erachtet da der Standort der Baracke für die Errichtung
einer Jrrenstatiou besser zu verwenden sei resp nothwendig
gebraucht werde

Das von dem Stadtbauamt unter Berücksichtigung
der von den Herren Aerzten gestellten Anforderungen auf
gestellte Projekt zur Verlegung und Erweiterung der Ba
racke ist von der Baukommission in Gegenwart der Herren
Geh Rath Dr Krahmsr und Dr Risel berathen und hat
allseitige Bewilligung gefunden nur wurde für zweckmäßig
erachtet die Abtritte für beide Abtheilungen auf einer Seite
und zwar der Nordseite der Baracke anzulegen die Fuß
boden zu ölen und die Baracke statt auf eingerammten
Pfählen mittelst Mauersteinpfeilern zu fundamentiren

Die ursprünglich auf 1 ,11k M 75 Pf veranschlag
ten Kosten erhöh n sich durch diese Aenderungen um 233 M
25 Pf und kommen auf 1V35V M zu stehen

Der Magistrat beantragt Bewilligung deS letztgedach
ten Betrages aus dem diesjährig n zur Disposition beider
städtischen Behörden stehenden Fond welcher von der Ver
sammlung ertheilt wird

Die übrigen Gegenstände der Tagesordnung wurden
vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Civilstands s Register der Stadt Halle
Meldung vom 27 Juli

Geboren Dem Tischlermeister H Rapsilber eine T
Muhlrain 2 Dem Tischler O Dietrich en S
Brunneng 11 Dem Comptoirdiener M Wilde
ein S kl Schlamm 4 Dem Tischler K F
Tänzer ein S Mühlberg 5 Ein unehel S
Merseburger Chaussee 9 Dem Maler F K

Schnabel ein S vor dem Geistthor 1a Dem
Schmied H Bandelmann eine T Ludwigsstr 7

Ein unehel S Entbindunzs Jnstitut Dem
Schlosser A H Hartmann einS alter Markt 2V

Dem Schuhmachermeister K Cickron eine T
Neustadt 8 Dem Tischlermeister L Ho ff Müller

eine T Bahnhofsstraße 8
Gestorben Anna Werkmeister aus Merfeburg

50 I 1 M Sarkom DiakoniffenhauS Eine un
ehel T 5 T Pneumonie Enlbindnngö Institut
Der Schuhmachermeister JoharneS Baalß 85J 6M
4 T Schlagfluß gr Märkerstraze 15

Kirchliche Anzeige
Zu Glaucha Freitag den 3V Juli Vormittags 10 Uhr

Beichte und Kommunion Herr Pastor Seiler

Provinz

Weißenfels 23 Juli In der heutigen von
Actionaireu besuchten General Versammlung der Wer

schen Weißenfelfer Braunkohlsn Actien Gesellschast wurde
die Dividende für vergangenes Jahr auf 11 Prozent fest
gesetzt und der Verwaltungsrath durch die Wiederwahl der
drei ausscheidenden Mitglieder der Herren heyland in
Weißensels Riemer und Walter in Halle in bisheriger
Zusammensetzung belassen Nach dem Geschäftsberichte
welchem der Vorsitzende Herr R Steckner in seinem Vor
trage noch interessante Mittheilungen über allgemeine Ge
schäftslage der Braunkohlen und Mineralöl Industrie hin
zufügte Hit der Reingewinn vergangenen Jahres aus dem
Verkauf von dreiviertel Million Hektaren Kohlen 4t Mil
lionen Kohlenpreßsteinen und 3VMV Centnern Paraffin
und Oelfabrikaten überhaupt 224,778 Mark betragen

Das verkäufliche Festungsterrain von Mitten
berg ist auf ca 9VMV Mark ausschließlich des darauf
befindlichen Baumaterials welches einen Werth vou 18,OW
Mark repräsentirt abgeschätzt worden

Gestern früh wurde auf einem Bahnübergange vor
der Stadt Delitzsch Strecke der Bitterfeld Leipziger Bahn
ein Geschirr mit 2 Pferden bespannt durch den Zug über
fahren Der Geschirrsührer ein älterer Mann und ein
Pferd wurden sofort getödtet während das andere Pferd
arg beschädigt wurde

Der Meerrettia
Von C Müller Fürsteuwalde

Zooklsarig, Löffelkraut nennt Linus eine Pflanzengat
tung die der große Meister der Familie der Kreuzblätter
einreihte und dis er in Europa und in Asien heimisch fand
TUS Löffelkraut ist eine Arzenei aber auch eine Küchen
pslanze scheidet sich in eoollsarig oürcillÄlis und oodilsaria
airwrÄvig vsl rustios, in das medizinische Löffelkraut und
in den gewöhnlichen Meerrettig dessen lange gelbliche Wur
zeln auf jedem Markt in jeder Haushaltung bekannt find
Beide Arten enthalten vornehmlich in den Wurzeln viele
medizinische Substanzen bittere Harze bittere Extraktivstoffe
Gummi Eiweiß salz und schwefelsauren Ammoniak Sal
peter Gyps ätherische Oele Für den Seemann welcher
wegen der vielen salzigen Speisen auf seinen Fahrten dem
gefährlichen Skorbut sehr ausgesetzt ist das Löffelkraut ein
vorzügliches Heilmittel welches deshalb auch in den Küsten
ländern unter den Meervölkern viel gebaut wird Noch
mehr wird in Deutschland besonders im mittleren Deutsch
land vornehmlich aber in der Lausitz im Spreewalde auch
in Böhmen und Oesterreich Rußland und der Türkei der
Meerrettig oovklsaria 3,moraois gezogen Er bildet einen
pikanten beliebten Zusatz zu Saucen und Salaten wird
zur eigenen Speise als Gemüse als Würze zu eingemach
ten Gurken und rothen Rüben gebraucht und ist kulina
risch von hohem Werth

Er wird aber auch als Volks als offiziöses Heilmit
tel in der Medizin mit großartigem Erfolge angewendet
Bei Verschleimungen der Uringänge bei GrieS und Stein
beschwerden beim Schwerharnen Isokuris ist der Meer
rettig selbst der gewöhnliche schwarze Rettig von großem
Segen Mit Bier kalt infundirt empfiehlt ihn bereits
der alte Hufeland der selbst harnleidend war in seinem
Journal 18V9 S 12 bis er mit größerem Erfolg unter
Lob und Dank gegen den Allmächtigen die Quellen von
Wildlingen empfehlen konnte

Auch bei Engbrüstigkeit beim Asthma bei nächtlichen
Brustbeklemmungen beim Stickhusten braucht man den ge
riebenen Meerrettig auch den gewöhnlichen Rettig mit
Honig und Zuckerkand angesetzt eßlöffelweise vornehmlich
vor dem Schlafengehen

Auch als drastisches Zugpflaster besonders mit Senf
mehl mit gestoßenem Senf in Essig angefeuchtet ist der
Meerrettig bei Zahnschmerzen bei Schlaganfällen bei letz
teren mit einem gewöhnlichen Klystier verbunden von hoher
Wichtigkeit Man streicht ein Läppchen oder ein Stück Le
der mit geriebenem Meerrettig und legt es hinter das Ohr
auf der entgegengesetzten Seite wo der Zahnschmerz ist
Auch kann man wrnn der Zahn hohl ist ein Stückchen
Meerrettig in denselben legen Sonst wird eS an den
Stellen aufgelegt wo es seine Schuldigkeit thun soll

Als Frostmittel ist der Meerrettig gleichfalls von
Werth Man reibt denselben ganz fein und gießt auf das
Quantum Meerrettig dreimal so viel heißes Wasser also
z B auf 1 Loth Meerrettig ca 3 Loth heißes Wasser in
diese Brühe steckt man so warm man es ertragen kann die
erfrorenen Glieder bis zum Erkalten hinein und wiederholt
dieses Verfahren vor jedem Schlafengehen

Selbst in den gefährlichsten Scharlachepidemieen zu
mal wenn der Gcharlachausschlag bet dm Kindern zurück

getreten haben warme Waschungen mit Esfig auf geriebe
nen Meerrettig gegossen manches Kind vom Tode gerettet
Natürlich muß man beim Waschen sehr vorsichtig sein und
sich beim Abtrocknen nur gewärmter Tücher bedienen

Die zerschnittenen frischen Meerrettigwurzeln mit Bier
und Zucker aufgekocht werden als probates Mittel gegen
Wassersucht Verdauungsbeschwerden und Wechselfieber auch
als Kurmittel bei Zungenkrankheiten insbesondere bei Zun
genlähmungen angewendet

Aufgüsse von geriebenem Meerrettig haben sich mit
Fußbadern in Asche und Salz verbunden mit einer Tasse
Saffranthee seit dem Mittelalter bei Trägheit der Katame
nien Menstruation sehr nützlich bewiesen

Die Alten brauchten auch geriebenen Rettig und Meer
rettig unter Anwendung von Märzschnee als Schönheits
mittel Sie nützten auch unter einem Zusatz von frischem
Traubensaft Rebenblut dies Mittel gegen Sommerspros
sen Auch auf stumpfe gelähmte Glieder soll eine solche
Einreibung in Watte und Fettwolle gehüllt guten Einfluß
haben

Im Uebrigen gedeiht der Meerrettig auf feuchtem
porösem kräftigem Boden sehr gut Nur ein Stückchen
von der Wurzel der Pflanze schräg in die Erde gelegt
bringt bald lange Stangen die förmlich wuchern so wu
chern daß man sie kaum wieder vertilgen kann

Hallesche Produkte Börse vom 27 Jnli
Getreidegewicht nett Preise mit Ausschluß der Tourtag

Weizen 1000 Kilo in abwartender Haltung ruhiges Geschäft 204
bis 216 M

Roggen 1000 Kilo Käufer zurückhaltend bei beschränktem Handel bii
1L6 M neue Waare vereinzelt angeboten

Gerste 1000 Kilo mehrfach gefragt Preise nominell
Gerstenmalz 5V Kilo ohne Handel
Hafer 1V0V Kilo fester nxd gefragter 183 bis 193 M geringe

Waare billiger zu haben
Hiilfenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo steigend 159 M
Kümmel 50 Kilo 34 36 M
Lupinen 1000 Kilo
Klecsaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo Raps vereinzelt angeboten Forderungen hoch

bis 273 M bez je nach Qualität
Stärke 50 Kilo fest 25 26 M
Spiritus 10,000 Licer pCt loco ohne Aenderung Kartoffel

Rüben
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 30 M
Prima Solaröl
Petroleum deutsches 50 Kilo
Rohzucker 5V Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 60 Kilo grüne Sauerkirschen 75 90 105 M, gebackeue

süße und saure je nach Qualität geruchfrei 15 bis 18 Mark
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Breun
Oelkuchen 50 Kilo fe0 und hohe Forderung 3 S M
Futtermehl 50 Kilo 8 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 6V 7 M Weizen 5 S M GrieS

kleie 6 M
Heu 50 Kilo 4 5M bez
Stroh 5 Kili 2V M
Malzkeime 50 Kilo 6 M

Die Direktion der Magdeburg Leipziger Eisenbahn
hat den Theilnehmern und Besuchern des am nächste
Sonntag in Leipzig stattfindenden Gesangfestes deS Sänger
Bundes an der Saale einen Extrazuz zu ermäßigtem Fahr
preise bewilligt Abfahrt von Halle egen 9 Uhr Vormit
tags Rückfahrt von Leipzig gegen 12 Uhr NachtS Billet
Verkauf bis Sonnabend Mittag bei Herrn Nadlermeister
Fr Uhlig Schmserstraße 25 und bei Herrn Anhalt
Leipzigerstraße 8K
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Bekanntmachung
Nachdem der Herr Dr xkil Karl Müller Hierselbst Barfüßerstraße Nr 8

sich auf Ersuchen zur Ertheilung von Unterricht in der mikroskopischen Untersuchung
des Fleisches der Schweine ans Trichinen bereit erklärt hat werben diejenigen Personen
welche an diesem Unterrichte Behufs Abl gung der Prüfung als öffentlicher Fleischbeschauer
Theil nehmen wollen hierdurch veranlaßt sich baldigst bei dem Hrn vr Müller zu melden

Halle den 26 Juli 1875 Die Polizei Bertvaltung

Familien Nachrichten
Gestern Nachmittag 4 /z Uhr starb nach

langen Leiden mein guter Mann und unser
lieber Vater Groß und Schwiegervater der
Schuhmachermeister Angvst Wackermavn
in seinem K7 Lebensjahre Dies seinen
Freunden und Bekannten zur Nachricht mit
der Bitte um stilles Beileid
Die trauernden Hinterbliebenen Halle u Metz

Todes Anzeige
Heute Morgen starb am Schlagfluß u ner

guter Vater Schwieger und Großvater der
Schuhmachermeister Johannes Baalsz in
seinem 86 Lebensjahr Die zeigen hiermit
an Die trauernden Hiuterbliebene

Halle den 27 Juli 1875

Dem Gutzpuizer

rrivckri 5 suuiorzu setuem 37 Wiegeufeste eiu dreimal
donnerndes Hoch daß der Gntz vou
Meine springet und ein Fiißchen Bier
zum Besteu klinget

r ir m
Bekanntmachung

Da vom 1 September cr ab das Fleisch aller geschlachteten Schweine vor der Zer
legung mikroskopisch auf Trichine nntersncht werden mutz so werden diejenigen
Personen welche als öffentliche Fleischbeschauer anerkannt zu werden wünschen hierdurch
veranlaßt ihre Meldungen binnen 14 Tagen hierher einzureichen

Halle den 24 Juli 1875 Die Polizei Berwaltuug
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Eiu goldener Ohrring
mit G anatenstein und Gra

natbommeln ist verloren gegangen Gegen
Belohnung abzugeben im Comptoir von

Fr lijitiivHvej
gr Märkerstr 18

Familien welche geneigt find verwaiste oder verlassene Kinder für Rechnung der
Armenkasse in Pflege z nehmen wollen sich bei Frau Magistratssekretair Psülzner Rath

haus 2 Tr hoch melden
Halle den 22 Juni 1875 Die Armen Direktion

kin Huhn schwarz mit weißer Kuppe ist
aufen Wiederbringn erhält Belohnung

ar Märkerstr K

Entlaufen
ein schwarzer noch junger Pudel vcn Linden

Gestern Abend vom Steinthor bis Alten
Markt ein Spitzentuch verloren Gegen



Große Nachlaß Auktion Ertmfchrt ach und VvlMlsniI
Im Austrage der Erben des verstorbenen Helwimev NeÄiolval

ratk Lerru rok vr Vlasins versteigere ich gr Ulrichsstr 33
Dienstag den 3 August und folgende Tage jedesmal

von Nachmittags 2 Uhr an
den gesammten herrschaftlichen Nachlaß und zwar 7 Zimmer elegante Möbel Haus und
Wirthschaftsgeräthe u A Sopha s Fautettils mit Plüsch und Seidenbezügen
Schreib Coulissen und andere Tische Etageren Servanten Bücher Kleider
Wiisch und Vorrathsschränke Waschtische Kammerdiener mit Marmorplatten
Rohrflühle gestickte Sessel Trumeanx und andere große Spiegel einen Irmtvr

scheu einen ein kiiSetmit Federbetten Matratzen Bettstellen eineZinkbadewanne ächtes Porzellan ff geschliffene Karaffeu und Gläser Messer und
Gabeln einen att div schöne Bilder ca 69 Stück großeund kleine Bilderrahmen mit Glas sowie verschiedene andere Sachen

Besichtigung der Gegenstände Montag den 2 August Nachm von 2 Uhr ab
Zs H i aiiSt Auct Commissar n ger Taxator

am Sonnabend den 7 Auaust 1873
Fahrpreis III Kl 15 Mark 50 Pf II Kl 24 Mark

Die zur Ve auegab mg kommenden Billets haben eine Ivtägige Gültigkeit
lUnd berechtigen zur Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Personenzüzen

Courier und Schnellzüge ousqeschlossen Nähere Auskunft ertheilt

Herr untere Leipzigerstraße in Halle a S
Die wahlberechtigten Mitglieder der katholischen Airchengemeinde

zu Halle
werden gebeten am Sonntag den 1 August Morgens 19 Vs Uhr im Kirchenlvkal zur
Beschlußfassung in Gemeindeangelegenheiten sich einzufinden Der Kirchenvorstand

Auf Grube Hvrininv am Dreierhausbei Ammendorf wird beste Förderkohle mit 13 Mkpf pro Hekto
liter abgegeben

Steckbrief
Der Bäck rgeselle Julius Wilhelm Frie

drich Bauch von hier früher im Dienste
de Bäckermeisters Baltz hier ist des Dieb
stahls eines Portemonnaies mit 3 Thalern
Inhalt dringend verdächtig Es wird gebe
ten auf den P Banch zu vigiliren und ihn
im Betretungsfalle an das hiesige Köntgl
Kreisgericht abzuliefern

Halle den 24 Juli 1875
Der Staats Anwalt

Signalement Alter 29 Jahr Größe
S Fuß Haar und Augenbrauen blond BnM
braun Zähne defcct Gesichtsbildung länglich
Gesichtsfarbe gebräunt Gestalt schlank Beklei
dung grau gesprickelter Stoffcvck und Weste
hellgestreifte Tuchhose helle Sommermütze

täglich frisch von der Presse bei

JuRiKUS Ilvrkst
Täglich frischen Kirschsaft von der Presse

ö Liter 5V X bei
G Dettenboru gr Ulrichsstr 17

Ambalema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empfiehlt

Königsplatz 6

täglich frisch bei

Lvrnli Thal asfe 1
Ein Hans Nähe der Leipz gerstraße oder

Königsviertel wird zu kaufen gesucht Näheres
Leipzigerstr 86 1 Tr

Eine gut erhaltene Nähmaschine zu kaufen
gesucht Offert unter A G in der Exped

Kunstlicht Zähm
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Dr SSavI HeWrcche 8

Wmv stellen
Zu einem reisenden Handelsgeschäft neuer

feiner Artikel Verkauf im Laden welches
nur die größern Städte besucht finden ein
tüchtiger Verkäufer ästaii ein Haus
diener sowie e,n Laufbursche gut bezahlte
und sehr angenehme Stellen bei sofortigem
oder batdmögtichstem Eintritt

SS Nur ganz anständige gut empfohlene
junge Leute werd n berücksichtigt

Näheres persönlich von Morgens 6 9 u
Abends von 7 9 Uhr im

Gasthof zur
SV

Eine geräumige Familienwohnung
mit sämmtlichem Zubehör in der Nähe des Waisenhauses gelegen weist nach

Ed Stückrath in der Expedition der Halleschen Zeitung

Einige nette Landmädchen mit guten
Attesten empfiehlt zum 1 Ociober zum
baldigen Antritt werden einige Mädchen
für Küche u Haus gesucht einige anständ
Mädchen erh bei freier R ise in ad Fami
lien nach Berlin u Flensbnrg gute Stell
eine Köchin erh wegen Lerheirathung zum
1 September Vorzügl Stelle bei einer sehr
guten Herrschaft durch

gr Klausstr 28

Aüst Schlafstelle mit Kost offen
Gartengasse 19 I

Eine Wohnung
zu 159 per 1 Ocloder a c zu vermia c zu vermiethen

Louifinstraße 8

In lusirröiu Hause Ar Ulrioirsstrasss 11
ist eins Arösssrs Volmung sin vsrmiotlreu

SU jiiiiii r
In der Nähe des Gymnasiums ist eine

herrschaftlich eingerichtete Bel Etage sofort od
später zu beziehen Näh Schulgasse 2d p

Eine Wohnung zu 275
zu beziehen

ist z 1 Octb
Markt 17

3 Stuben Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen und 1 October zu beziehen

Schloßberg 1

Fleisch Verkauf
Donnerstag den 29 d M junges Ham

mels und Landschweinefleisch den 31 Juli
fettes Rind u Hammeltleisch billige Preise
im Gasthof z Schwan F Könnicke Landfl

Häuser mit Material Geschäften und Re
staurationen find zu verkaufen Bedingungen
günstig C Iahn gr Ulrichsstr 58

Eine Partie weibl Kleidung Obers weiße
Unterröcke Röcke mit Jacken modern
und gut wird verkauft durch

Köcke Restaurateur Breitest 17
Ein für Anfänger passendes Pianoforte

zu verkaufen an der Moritzkirche 5 I
Ein altes Sopha blllig zu verkaufen

g r Ulrichsstr 61 i m Hof 1 Tr
Ein Sopha eine Handnähmaschine eine

gr Waschwanne ein Brühfatz zwei Pfeis
lerspiegel zu verkaufen Geist hör 4 p

Umzugshalber verkaufe ich eine Partie
zurückgesetzter undSvr unter dem Selbstkostenpreis

Alt SRüIIvrkleine Steinstratze 4

Tiietii
Montag den 2 August e Bormittags

11 Uhr versteigere ich Marieustratze 2
für fremde Rechnung 299 Ctr Hafer
gegen Zahlung im Reichsgelde

Auct Commiffar

stud noch abzulassen
in Jäckel s Braueret

Hölzerne Kisten verschiedener Größe
sowie eine kleine Quantität Heu zum
Verpacken geeignet sind zu verkaufe

Zink s Garten 9 1 Tr
Eine Partie leere Kisten billig

zu verkaufen bei
Ze am Markt ii ze

Zwei Knechte gesncht
königsstratze 23 a

Dachritzgasse 1 ist zum 1 October c die
Parterre Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche c zu vermiethen

Louis Boigt gr Ulrichsstcaße 16
Daselbst auch ein freundlicher Keller worin

Kohlenhandel betrieben wird

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird gesucht
kl Ulrichsstraße 27

Ein Laufbursche
im Alter von 15 16 Jahren wird zum so
fortigen Antritt gesucht von

Graeger Buchhandlung Schul,,asse 3c

Ein junges Mädchen für den ganzen Tag
zum sofortigen Antritt gesucht

im Laden gr Schlamm 19
Mädchen auf Hojeni ähen geübt sucht

Bechershof 7 III
Zwei im Nähen geübte Mädchen werden

für dauernde Beschäftigung gesucht bei
Adolph Hugo junior

Ein Nähmädchen sucht Dachritzg 8 I l
Ein ordentliches Dienstmädchen wird

zum 1 August gesucht H 5,1094b
Dachritzgasse 1 2 Tr

Ein ordentliches Mädchen für HanS und
Küche wird noch zum 1 August gesucht

alter Markt 1 2 Tr
Eine Köchin die auch Hauearbeit mit

übernimmt fi det 1 Oktbr bei einer einzelnen
Dame gute Stellung Zu erfragen

Fleischergasse 31 2 Tr
Eine Aufwartung für den ganzen Tag mit

Beköstigung zum 1 October gesucht von
Frau Oberstabsarzt Kuhk

Anmeldung bis z 1 Aug Wilhelmsstr 37 II
Arbeits Hausmädchen nnd gewandte

Kellnerburschen such Siellen d d Comr v
Frau Herrmann Trödel 19 a Markt
Anfw sof g s gr Ärauyausg 16 II l

S Kellner Kutscher u Hansknechte
wünschen sofort Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 19
Eine alleinstehende Frau sucht Beschäs

tigunz im Ausbessern in oder außer dem
Hause Zu erfragen gr Wallstraße 38 1 Tr

Mädchen f Geschäft ia u außer d Hause
auf Wheeler Wilson Maschine Kirchthor 2

Tüchtige Mädchen von antzerh m g
Zeugn suchen f Küche u Haus St d

Krau Rann Stratze 22

2 St 1 K K zum 1 Oct zu beziehen
Näheres kl Schlamm 11 I

Wohnung zu 65 Moritzzwivger 6
Eine Wohnung für 74 von L ohne

Kinder 1 October zu beziehen Jägergasse 1
Stube 2 Kammer Küche u Z 1 Sept

zu vermiethen ReilSstraße 5o
Wohnungen zu vm kl Ulrichsstr 11 I
Fr möbl Wohnung gr Hrauhausg 26

Eine größere Räumlichkeit Remise oder
Stallung möglichst mit Wasserleitung wird
zum 1 October zu miethen gesucht Offer
ten unter O T 6788 befördert die Annon
cen Expedition von

I Ba rck K C o gr Ulrichsstraße 47
Kleine Wohnung womöglich mit Aufwart

für eine einz lne Frau zum 1 October gef
Nähere gr Wallstraße 38 I

Zur Zufriedenheit,
IS It tIlI K ISHeute Donnerstag

Kartoffelpufferschmaus
verbunden mit Concert Gesang Komik
Hnmor Wilz u Laune ff Bier auf Eis

In Vorbereitung durchs Fenster
HV 8vli t

Mittwoch Abend
Musikalische Unterhaltung

üerliner V dier 8al ii
Heute Donnerstag Abends 7 Uhr

frischen Speckkuchen

Mii M lter
Donnerstag Benefiz für Hrn Th Zahn

und einmaliges Gastspiel de Gesangekomikers
Hrn Br Zahn Der Herr Papa
Neuestes Lustspiel mit Gesang

Mövl Stube gr Brauhausgasse 9
Möbl Stube u K x kl Sandberg 7

Gut möbl Wohnung sofort oder 1 Aug
zu beziehen Leipzigerstraße 73 II

Möbl Stube an 2 Pensionäre oder
einzelne Herreu sofort zu vermietheu

Magdebnrgerftratze 4V
Möbl Stube Barsüßerstraße 3

Fein möbl Stube nebst Schlaskabinet sof
oder 1 August Blücherstraße 2 III

IiWkmiii Iier lückel
Donnerstag den 29 Juli c 8 Uhr Abends

l l donueiueiitsdoiieert
in Freybera s Garten

Sängerbund an der Saale
Gemeinschaftliche Gesang Uebnng Morgen

Freitag Abends um 8 Uhr in Frey
berg s Garten

Anst Mitbewoyner gesucht v d Steinthor
Grünstraße 3 III

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstellen mit Kost sofort zu be

ziehen kl Ulrichsstraße 13
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 7

Anst Schlafstelle Zapfenstraße 13
Anst Schlafstelle m K Hallgasse 6
Anst Schlafstelle gr Rittergasse 2 Muth

Eine Wohnung
aus 5 6 Pieren bestehend Nähe des Thür
Bahnhofs sofort zu miethen gesucht

Offerten unter H 29 in der Exped d
Bl erdeten

Eine Schneiderin sucht eine kl
möblirte Stube mit Bett Offerten unter
F G in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung zu 189 229 Thaler
wird zum 1 October von einem ruhigen
Miether zu miethen gesncht Offerten
unter F L 19 in der Exped d Bl erbeten

Ein älterer Beamter mit seiner Mutter
sucht bei anst Leuten z 1 Octbr Wohnung

und Pflege Off unter 199 Exped

Sängerbund an der Saale
Billets zur Extrafahrt nach Leipzig und

zurück Sonntag den 1 Angnst 11 bei
Fr Anhalt Leipzigerstraße 86 und
Fr Uhltg Schmeerstraße 25

bis Sonnabend Mittag 2 Uhr
Abfahrt von Halle 8 Uhr Vorm
Rückfahrt von Leipzig IN/ Uhr Nachts

Montags u Donnerstags

mlleseher Au
rn emn

Uebung

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Laden oder zu einem Victualienhandel
passende Räumlichkeitln werden z 1 Octob r
von re llen guten Leuten zu miethen gesucht
Meldungen nimmt entgegen

Alb Fritsche Fischerplan 1

Aufgepaßt
Ein neues Lustspiel ist angekommen Wie
heißt es Der Herr Papa

Da ich Donnerstag am 29 Juli mein
Benefiz habe erlaube ich mir darauf auf
merksam zu machen daß das Lustspiel Der
Herr Papa welches ich dazu gewählt erst
aus der Feder geflossen also ganz neu ist
Ich glaube demnach durch die Aufführung
dieses nicht nur neuen sondern auch aus
gezeichneten Stückes welches in Scene zu
setzen ich weder Mühe noch Kosten scheue
meiner Pflicht gerecht zu werden indem ich
dem x t Publikum einen genußreichen Abend
bieten kann und bitte daher um gütigen zahl
reichen Besuch Hochachtungsvoll

Z5 di z
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